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Wohnungsübergabestationen
Systemlösungen für Wärmeverteilung  
und Trinkwasserhygiene

Wohnungsübergabestation
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
Qualität für Ihr Zuhause

Qualität „Made in Germany“ aus einer Hand 
Die EMPUR® Produktions GmbH ist Hersteller und Voll- 
sortimenter von innovativen, hochwertigen Flächenheiz- und 
-kühlsystemen und bietet für jede Anforderung die passende  
Lösung: 

•

Das Unternehmen fertigt über 90% der Systemkomponenten 
in eigener Produktion und eigener Verantwortung auf moder-
nen Anlagen. Wir arbeiten nach einem strukturierten Quali-
tätsmanagementsystem, das nach der internationalen Norm 
DIN EN ISO 9001:2015 durch die DEKRA zertifiziert ist.

Gerade auch im Interesse einer möglichst objektiven und 
neutralen Beurteilung unterwirft sich EMPUR® mit seinen  

Produkten der Materialprüfung und Zertifizierung staatlicher 
Prüfinstitute und Gutachterstellen. Hohe Qualität, kontinuier- 
liche und zukunftsweisende Produktentwicklungen, tech- 
nische Beratung und Unterstützung, ein deutschlandweites 
dreistufiges Vertriebsnetz, zuverlässiger Service, sowie  
Fachschulungen für Großhandel, Fachhandwerk und Pla-
ner machen EMPUR® zu einem kompetenten Partner in der  
Heizungsbranche.

Gültigkeit und Inhalte
Vorliegende Unterlage ist mit dem Ausgabedatum 1.5.2022  
gültig bis zur Neuauflage. Sie beinhaltet neben der Beschrei- 
bung der Systemkomponenten detaillierte Technische Hin-
weise zur optimalen Auslegung des Systems sowie Konfigura-
tionen zu beispielhaften Systemkombinationen. Abweichende 
Vorgaben und Anforderungen des Anlagenplaner oder Er-
stellers sind für jeden Einzelfall zu berücksichtigen. Weite-
re Details sind den entsprechenden Normen in der jeweils 
gültigen Fassung zu entnehmen.

Die EMPUR® Produktions GmbH behält sich vor, Änderungen 
im Sinne des technischen Fortschrittes bzw. auf Grund von 
Markterfordernissen durchzuführen und ohne gesonderte An-
kündigung zur Auslieferung zu bringen.

•	� Flächenheizungssysteme ohne zusätzliche Aufbau-
höhe oder mit minimaler Aufbauhöhe für die Moder-
nisierung

•	� Vielfältige Systeme mit Verbundplatten und Zusatz-
dämmung für den Neubau im privaten, kommunalen 
oder industriellen Bereich 

•	 Systemzubehör und -werkzeuge 

•	� Hochwertige Wärmeverteil- und Trinkwassersysteme

•	 Innovative Regelungstechnik
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Geschäftszeiten
Montag bis Donnerstag: 7.15 – 17.15 Uhr
Freitag: 7.15 – 14.15 Uhr

Telefon: 	02683 96062-0
Telefax: 	02683 96062-99
E-Mail: 	 info@empur.com

Geschäftsführung, Prokurist
Gunther Noll
Telefon: 	02683 96062-0
Telefax: 	02683 96062-99
E-Mail: 	 info@empur.com

Vertrieb
siehe rechte Seite

Ansprechpartner im Detail: 
www.empur.com/kontakt

Technischer Support
Technische Angebote, Berechnungen,  
Auslegungen, Informationen
Telefon: 	02683 96062-55
Telefax: 	02683 96062-59
E-Mail: 	 technik@empur.com

Produktmanagement
Produktmanager: Günter Kunz
Telefon: 	02683 96062-54
Telefax: 	02683 96062-954
E-Mail: 	 g.kunz@empur.com

Qualitätsmanagement
Leitung Qualitätsmanagement: 
Christian Starzetz
Telefon: 	02683 96062-68
Telefax: 	02683 96062-968
E-Mail: 	 c.starzetz@empur.com

Fertigung und Logistik
Betriebs- und Logistikleiter: 
Volker Nelles
Telefon: 	02683 96062-46
Telefax: 	02683 96062-946
E-Mail: 	 v.nelles@empur.com

Das Unternehmen
1.1 Ansprechpartner
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Verkaufsgebiete Innendienst Vertrieb

Ihren zuständigen Außendienst- 
mitarbeiter finden Sie auf unserer  
Internetseite www.empur.com  
unter Kontakt, Verkauf-Außendienst.

Verkaufsgebiete 1, 3, 4, 7:
Saskia Pritz

Telefon:	02683 96062-16
Telefax:	02683 96062-99
E-Mail:	 s.pritz@empur.com

Verkaufsgebiete 2, 5, 8:
Nina Heiduk

Telefon:	02683 96062-182
Telefax:	02683 96062-99
E-Mail:	 n.heiduk@empur.com

Verkaufsgebiete 6, 9, 10, 11: 
Birgit Müller

Telefon:	02683 96062-14
Telefax:	02683 96062-99
E-Mail:	 b.mueller@empur.com

Verkaufsgebiete 12, 13, 14, 15:
Ralf Sterzenbach

Telefon:	02683 96062-15
Telefax:	02683 96062-99
E-Mail:	 r.sterzenbach@empur.com

Vertrieb Export/OEM:
Christian Brenner
Teamleiter Verkauf Innendienst 

Telefon:	02683 96062-17
Telefax:	02683 96062-99
E-Mail:	 c.brenner@empur.com

Das Unternehmen
1.1 Ansprechpartner



Im Neubau und der Sanierung ist das Thema Energieeffizienz 
für die Bauherren sehr wichtig. Eine Senkung des Energie-
bedarfs und die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften 
haben weitreichende Bedeutung. Dezentrale Heizsysteme 
senken Wärmeverluste und Heizkosten, erhöhen aber auch 
den Komfort und die Trinkwasserhygiene.

Mieter und Wohnungseigentümer erwarten von ihrem Heiz-
system höchsten Komfort zu niedrigsten Kosten. Dabei inte-
ressiert sie erst einmal nicht, welche Energiequelle genutzt 
wird oder wie die Anlage funktioniert.

Wohnungsübergabestationen regeln die Wärmeabgabe für 
die Raumheizung und die Trinkwassererwärmung in den  
Wohnungen eines Mehrfamilienhauses. Sie können direkt  
im Neubau, aber auch bei der Modernisierung eingesetzt 
werden.

Wohnungsstationen für die direkte, dezentrale Beheizung 
arbeiten auf der Heizungsseite ohne Systemtrennung. Der 
Primärenergieträger fließt direkt vom Versorgungsnetz in  
die Einheit. Hier sorgen die regeltechnischen Komponenten  
für die gewünschte Temperatur. So wird das Trinkwasser  
bedarfsgesteuert im Durchflussprinzip erwärmt und nur  
dann bereitgestellt, wenn es tatsächlich benötigt und ver-
braucht wird. 

Bei sorgfältiger Auslegung, Planung und Installation  
müssen diese Systeme keiner regelmäßigen Legionellen- 
Prüfung unterzogen werden, die für zentrale Warmwasser-
systeme gemäß den Anforderungen der Trinkwasserver- 
ordnung vorgeschrieben sind.

Dezentraler Durchfluss-Trinkwasser- 
Erwärmer
•	 �Hydraulische Einheit zur dezentralen Warmwasserbereitung

•	 �Zum direkten Anschluss eines EMPUR® Fußbodenheizungs-
verteilers mit bis zu 12 Heizkreisen

•	 �Zentraler Montageort unter Berücksichtigung der DVGW 
Richtlinie 551 (3 Liter Regel) meist im Badbereich oder 
Flur in der Wohnung zu empfehlen, damit dann i.d.R. ohne 
weitere Maßnahmen die techn. Regeln zur Trinkwasser-
hygiene eingehalten werden können

•	 �Einfache Abrechnung jeder Wohneinheit durch inte- 
grierte Passstücke für Eingangskaltwasserzähler und den  
Wärmemengenzähler

6
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2 Das System

Komfort und Trinkwasserhygiene
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.1 Wohnungsstation

Wärmeübertrager
Entscheidend für die Energieeffizienz von Frischwasser-
systemen in Wohnungsstationen ist eine möglichst niedrige  
Rücklauftemperatur bei gleichzeitiger Bereitstellung der er-
forderlichen Warmwassermenge/Schüttleistung. Innerhalb 
des Wärmetauschers strömt dabei das Heizmedium und 
das zu erwärmende Trinkwasser im Gegenstromprinzip an-
einander vorbei.

Die Warmwassertemperatur wird so wesentlich durch die 
zur Verfügung stehende primärseitige Temperatur des Heiz-
mediums bestimmt. Innovative Plattenprägung und optimierte 
Strömungsgeometrie für die effiziente Wärmeübertragung bei 
geringem Druckverlust sind die Grundlage für den wirtschaft-
lichen Betrieb der Gesamtanlage.

Wir empfehlen den Einsatz eines edelstahlgelöteten Wärme-
tauschers bei unbekannter Wasserqualität.

Bei Einsatz der Wohnungsüberstation mit kupfergelöteten 
Wärmetauschern, ist deren Eignung in Bezug auf die  
Wasserqualität vorab vom Anlagenplaner oder Errichter zu 
prüfen!

Beim Schließen einer Wasserarmatur können Druckschläge 
entstehen. Da Druckschläge eine Auswirkung auf die 
Lebensdauer der Wärmetauscher haben können, empfeh-
len wir insbesondere beim Einsatz von edelstahlgelöteten 
Wärmetauschern den bauseitigen Einbau eines Wasser-
schlagdämpfers!

HINWEIS
�Anschlussmöglichkeit für die Zirkulation wird werksseitig vormontiert, daher bitte bei Bestellung angeben! 
�Es ist ein bauseitiger Abfluss für das Sicherheitsventil am Zirkulationsset notwendig! 
�Bei Verwendung von Wohnungsstationen mit Zirkulations-Set ist der Unterputz-Verteilerschrank mit  
850 mm Breite zu verwenden. 

Die wichtigsten Bauteile  
unserer Wohnungsstation

Edelstahl-Wärmeübertrager zur energieeffizienten 
Trinkwassererwärmung im Durchfluss (Frischwasser-
system)

�Kombiregler – Differenzdruck- und Durchflussregler, 
Zonenventil, Thermostat und Entlüfter in einer Einheit

�Sommerbypass für eine schnelle Trinkwasser-
erwärmung, auch außerhalb der Heizsaison

�Wärmegedämmte Rückwand mit Dämmhaube  
für geringste Abstrahlungsverluste

Interne Rohrverbindungen in der neuen ClickFit-
Technik, Dichtheit auch ohne Nachziehen

Radiatoranschluß – Hochtemperaturkreis für  
Badheizkörper 

�Festwertregelset – Beimischregelung einschließlich 
Sicherheitstemperaturwächter und Umwälzpumpe für 
Flächenheizungen, Thermostatisches Fühlerelement 
mit Anlegethermostat, Regelbereich 15-50°C

�Passstücke (3/4" x 110 mm) für Wärme- und Kalt-
wasserzähler

2

2
1

1

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

Die eingebauten Komponenten machen in Summe ge- 
sehen die Qualität der Wohnungsstation aus. Die auf die  
Funktionen abgestimmten Komponenten in der Basis-
Ausführung garantieren einen sicheren und zuverlässigen 
Betrieb.

Die wichtigsten Bauteile  
unserer Wohnungsstation
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.1 Wohnungsstation

Leistungswerte Trinkwassererwärmung/Schüttleistung bei 10/50°C (10/45°C)

Leistungswerte Heizung

Anforderungen an die Betriebstemperatur an der Entnahme-
stelle nach DIN 1988-200 und DIN EN 806-2 (jeweils Ab-
schnitte 3.6) müssen erfüllt werden, damit die Trinkwasser-
Installation normkonform ist.

Für das Trinkwasser kalt gilt die Anforderung als erfüllt, wenn 
die Temperatur 30 s nach Öffnen der Entnahmearmatur 25°C 
unterschreitet. Temperaturen über 25°C im Trinkwasser kalt, 
die vor Ablauf der Entnahmezeit von 30 s gemessen werden 

können, lassen sich auf Erwärmung des Trinkwassers durch 
Stagnation des Trinkwassers in Bereichen mit erhöhter Um-
gebungslufttemperatur zurückführen. 

Die Anforderung für das Trinkwasser warm ist erfüllt, wenn 
die Temperatur innerhalb von 30 s eine Temperatur von min-
destens 55°C aufweist. Werden die Anforderungen für Trink-
wasser kalt bzw. Trinkwasser warm nicht eingehalten, so 
sind bauseitige Maßnahmen zu ergreifen.

Baugröße/Art 
Wärmetauscher

Leistung (kW) VL/RL (°C) 
Primärseite

Druckverlust 
(kPa) Primärseite 

(ohne WMZ)

Durchfluss (l/h) 
Primärseite

Warmwasser 
Zapfmenge  

(l/min)

Gr. 1/Cu oder 
Edelstahl gelötet

37 65 / 21 23 730 13,3 
43 65 / 22 40 850 15,3 (18,4)

Gr. 2/Cu oder 
Edelstahl gelötet

45 65 / 20 22 867 16,1 
49 65 / 21 30 950 17,5 (20,9)

Gr. 3/Cu gelötet 55 65 / 16 27 950 19,4 (22,9)
38 55 / 21 27 950 13,6

Gr. 3/
Edelstahl gelötet

51 65 / 19 28 950 18,3 (22,7)
34 55 / 14 28 950 12,5

Für alle Stationen gilt: Am Anschluss Verbraucher (Heizkreise) beträgt der verfügbare Differenzdruck je nach 
Volumenstrom (40-645 l/h) zwischen 220-165 mbar.

Primärseite ohne Wärmemengenzähler

Leistung (kW) D°C (VL/RL) Heizkreis Druckverlust (kPa) Durchfluss (l/h) 
10 20 3 430
10 30 1 287
10 40 1 215
15 20 8 645
15 30 3 430
15 40 2 323

HINWEIS

Leistungswerte Mischwassermenge in Abhängigkeit der gewünschten Mischwassertemperatur
Baugröße 10/50°C (l/min) Mischwassertemperatur 32°C 35°C 38°C 
37 kW (730 l/h) 13,3 mögliche  

Mischwassermenge  
(l/min)  

ohne Wärmeverluste

23,9 21,9 20,1
45 kW (867 l/h) 16,1 28,3 25,9 23,8
55 kW (950 l/h) 19,4 33,4 30,6 28,2
51 kW (950 l/min) 18,3 31,7 29,0 26,7
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.1 Wohnungsstation

Kombiregler
Der integrierte Kombiregler für Heizung und Warmwasser 
ist zentrales Element der Wohnungsstation. Er nimmt über 
eine Membrane die momentan gewünschte Warmwasser-
Zapfmenge auf und versorgt damit den Wärmeübertrager 
mit der nötigen Heizwassermenge. 

Eine zusätzlich zum Mengenregler wirkende thermostati-
sche Regelung der Warmwassertemperatur, schon vor dem  
Wärmeübertrager, sorgt durch Veränderung der Heizwasser-
menge für konstante Warmwassertemperaturen auch bei 
geringen Zapfmengen. Diese Funktion sorgt für niedrigste 
Rücklauftemperaturen und verhindert unnötig hohe Heiz-
wassermengen und sichert somit die Energieeffizienz der 
Gesamtanlage bei der Trinkwassererwärmung.

Ein im Kombiregler integrierter Differenzdruckregler verhin- 
dert die gegenseitige Beeinflussung von Stationen im Heiz-
betrieb und während der Warmwasserzapfung. Weiterhin ist 
ein Entlüfter mit Schlauchanschluss vorhanden. 

Das eingebaute Zonenventil ermöglicht in Kombination mit 
dem integrierten thermischen Stellantrieb und einem bau- 
seitigen Uhrenthermostat (Raumbediengerät 230 V mit Dis- 
play, Mehrpreisartikel Z4) eine individuelle, komfortable 
und energieoptimierte Regelung der Heizzeiten und Raum-
temperatur. Somit werden die gesetzliche Vorgaben erfüllt.

Sommerbypass
Der Sommerbypass sorgt außerhalb der Heizperiode dafür, 
dass sofort nach Zapfbeginn Warmwasser am Stationsaus-
gang zu Verfügung steht. 

Die in zentralen Warmwassersystemen übliche Zirkulations-
leitung übernimmt in der Wohnungsstation ein temperatur-
geregelter Sommerbypass (einstellbar von 20-50°C), der werks-
seitig auf 40°C voreingestellt ist und diese Temperatur vorhält. 
Auf diese Weise steht sehr schnell warmes Trinkwasser zur 
Verfügung, sobald eine Zapfstelle geöffnet wird. Dies bietet 
dem Verbraucher einen hohen Warmwasserkomfort bei ge-
ringem Energieverlust.

Der Bypass bleibt in der Heizsaison, wenn die Station perma-
nent Wärme verteilt, geschlossen. So werden im Vergleich 
zu Zirkulationsleitungen zentraler Trinkwassererwärmer die 
Wärmeverluste vermieden.

1    2    3    4

10      20      30      40      45      50  °C
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.1 Wohnungsstation

Wärmedämmung
Die Wohnungsstation ist standardmäßig mit einer Vollisolierung ausgestattet  
(EPP l 0,039 W/(m*K)) für geringsten Wärmeverlust bei Vollisolierung (<150 kWh/a). 
Sowohl die Rückseite als auch die mitgelieferte Wärmedämmhaube sorgen für 
geringste Wärmeverluste und einen äußerst sparsamen Betrieb der Station.

Click-Fit-Rohrverbindungen 
Sämtliche Rohre bestehen aus Edelstahl, die mit einer neu konzipierten Click-Fit-
Technik miteinander verbunden werden. Gegenüber herkömmlichen Stationen mit 
internen Verschraubungen erfordert diese Verbindungstechnik kein Nachziehen. 
Hierdurch sind neben einer schnellen Installation auch geringere Baukosten reali- 
sierbar. Dies belastbaren Verbindungen (Prüfdruck im Test 200 bar) schließen das 
Risiko für Undichtigkeiten und daraus resultierende Folgekosten aus. 

Ein Schmutzfänger mit einer Maschenweite von 0,6 mm ist mit eingebaut.

Radiatoranschluss
Der standardmäßig vorhandene Hochtemperaturkreisanschluss (1/2" IG) kann zum 
Anschluss eines Badheizkörpers verwendet werden. Der Badheizkörper kann im 
Sommerbetrieb direkt mit Wärme versorgt werden, ohne dass der Fußbodenheiz-
kreisverteiler mit durchströmt wird. Sowohl in der Dämmhaube als auch im Unter-
putz-Verteileranschlusskasten ist ein Ausschnitt mit Sollbruchstelle vorgesehen. 
Die Verrohrung erfolgt dann außerhalb der Station bauseits. 
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.1 Wohnungsstation

Festwertregelset mit Temperaturfühler
Durch das Set mit Anlegethermostat wird die Vorlauftemperatur für die Flächen-
heizung im Bereich von 15-50°C geregelt. Der integrierte Sicherheitstemperatur-
wächter unterbricht ab 59°C die Stromversorgung zum Stellantrieb (NC) am Zonen-
ventil im Kombiregler. Die Umwälzpumpe ist weiterhin in Betrieb!

Passstücke für Wärme- und Kaltwasserzähler
Zwei Passtücke 3/4" x 110 mm für die Montage von Wärme- und Kaltwasser- 
zähler sind in der Station vormontiert. Die Abrechnung der Wärmemenge erfolgt 
so über einen im primären Rücklauf der Station (im Bild links) zu installierenden 
Wärmemengenzähler. Im Kaltwasserzulauf (PWC) der Station ist der Wasserzähler 
zu installiert. Somit wird der Energie- und Wasserverbrauch für die Trinkwasser- 
erwärmung und die Heizung pro Wohneinheit wie vom Gesetzgeber vorgeschrie-
ben erfasst. Hierzu sollten Ultraschall-Wärmezähler (z.B. Sono Select 10) mit einer  
Abtastrate von max. 4 Sekunden verwendet werden. 

Zirkulations-Set (optional)
Damit auch entfernt gelegene Zapfstellen schnell mit Warmwasser versorgt wer-
den. Das Set besteht aus Kugelhahn mit Rückschlagklappe, Zirkulationspumpe 
und Sicherheitsventil. Das Zirkulations-Set muss bei der Bestellung mit angegeben 
werden, da es werkseitig vormontiert werden muss und nicht nachgerüstet wer-
den kann.
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.2 Regelung

Regelung der Stationen
Witterungsgeführter Regler WGR (optional)
Bei dem WGR handelt es sich um einen witterungsgeführten elektronischen 
Temperaturregler für den Einsatz in Fernwärme-, Zentralheizungs- und Kühl- 
systemen. Das Gehäuse ist für die Montage an der Wand und auf einer DIN- 
Schiene vorgesehen. 

Das Set besteht aus der Regeleinheit, einem Außenfühler, einem Vorlaufanlege-
fühler und einem 3-Punkt-Stellantrieb, 230 V mit Adapter zur Montage anstelle 
des Thermostatkopfs am Festwertregelset. 

In die Einheit ist auch eine Ethernet-Verbindung integriert. Mithilfe des Applikations-
schlüssels kann das Programm einer ausgewählten Anwendung in den Regler ge-
laden werden. Es lassen sich maximal 3 Kreise regeln.

Er ist auf behagliche Temperaturen, optimalen Energieverbrauch, leichte Installa- 
tion mittels Applikationsschlüssel (Plug-&-Play) und benutzerfreundlichen Betrieb 
ausgelegt. Durch Witterungsführung, programmgemäße Temperaturanpassung sowie 
Optimierung und Begrenzung von Rücklauftemperatur, Durchfluss und Energie-
verbrauch wird im Vergleich zu einer ungeregelten Anlage deutlich mehr Energie 
eingespart. Funktionsmerkmale wie die Datenprotokollierung und Alarme sind in 
dem Regler enthalten.

Der Regler lässt sich problemlos mithilfe eines Einstellrades (Multifunktions-Dreh-
knopfes) oder einer Fernbedienungseinheit einstellen. Mit dem Einstellrad kann 
der Benutzer in der gewählten Sprache durch die Textmenüs auf der Anzeige na-
vigieren. Er verfügt u.a. über elektronische Ausgänge zur Steuerung der Motor-
stellventile sowie über Relaisausgänge für die Pumpen bzw. zur Steuerung des 
Umschaltventils. Darüber hinaus besitzt er einen Alarmausgang. 

6 Temperaturfühler vom Typ Pt 1000 können angeschlossen werden. Außerdem 
können 4 konfigurierbare Eingänge für Temperaturfühler vom Typ Pt 1000, als 
analoger Eingang (0–10 V) oder als digitaler Eingang ausgewählt werden.
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
3.2 Regelung

Welche regelungstechnische Ausstattung ist notwendig?
Die rechtliche Grundlage bildet das GebäudeEnergieGesetz – (GEG) in der jeweils gültigen Fassung

Das GEG führt das Energieeinspargesetz, die Energieeinsparverordnung und das Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz zu-
sammen und gilt seit 1. Nov. 2020.

§ 61 Verringerung und Abschaltung der Wärmezufuhr sowie Ein- und Ausschaltung elektrischer Antriebe

(1) �Wird eine Zentralheizung in ein Gebäude eingebaut, hat der Bauherr oder der Eigentümer dafür Sorge zu tragen, dass 
die Zentralheizung mit zentralen selbsttätig wirkenden Einrichtungen zur Verringerung und Abschaltung der Wärmezufuhr 
sowie zur Ein- und Ausschaltung elektrischer Antriebe ausgestattet ist. Die Regelung der Wärmezufuhr sowie der elek-
trischen Antriebe im Sinne von Satz 1 erfolgt in Abhängigkeit von

1. der Außentemperatur oder einer anderen geeigneten Führungsgröße und

2. der Zeit.

(2) �Soweit die in Absatz 1 Satz 1 geforderte Ausstattung bei einer Zentralheizung in einem bestehenden Gebäude nicht vor-
handen ist, muss der Eigentümer sie bis zum 30. September 2021 nachrüsten.

(3) �Wird in einem Wohngebäude, das mehr als fünf Wohnungen hat, eine Zentralheizung eingebaut, die jede einzelne Woh-
nung mittels Wärmeübertrager im Durchlaufprinzip mit Wärme für die Beheizung und die Warmwasserbereitung aus 
dem zentralen System versorgt, kann jede einzelne Wohnung mit den Einrichtungen nach Absatz 1 ausgestattet werden.

§ 62 Wasserheizung, die ohne Wärmeübertrager an eine Nah- oder Fernwärmeversorgung angeschlossen ist

Bei einer Wasserheizung, die ohne Wärmeübertrager an eine Nah- oder Fernwärmeversorgung angeschlossen ist, kann die 
Pflicht nach § 61 hinsichtlich der Verringerung und Abschaltung der Wärmezufuhr auch ohne entsprechende Einrichtung in 
der Haus- und Kundenanlage dadurch erfüllt werden, dass die Vorlauftemperatur des Nah- oder Fernwärmenetzes in Ab-
hängigkeit von der Außentemperatur und der Zeit durch eine entsprechende Einrichtung in der zentralen Erzeugungsanlage 
geregelt wird.

§ 63 Raumweise Regelung der Raumtemperatur

(1) �Wird eine heizungstechnische Anlage mit Wasser als Wärmeträger in ein Gebäude eingebaut, hat der Bauherr oder der 
Eigentümer dafür Sorge zu tragen, dass die heizungstechnische Anlage mit einer selbsttätig wirkenden Einrichtung zur 
raumweisen Regelung der Raumtemperatur ausgestattet ist. 

Satz 1 ist nicht anzuwenden auf

•	  eine Fußbodenheizung in Räumen mit weniger als sechs Quadratmetern Nutzfläche oder

•	  ein Einzelheizgerät, das zum Betrieb mit festen oder flüssigen Brennstoffen eingerichtet ist.

(2) Mit Ausnahme von Wohngebäuden ist für Gruppen von Räumen gleicher Art und Nutzung eine Gruppenregelung zulässig.

(3) �Soweit die in Absatz 1 Satz 1 geforderte Ausstattung bei einem bestehenden Gebäude nicht vorhanden ist, muss der 
Eigentümer sie nachrüsten. Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2 sind entsprechend anzuwenden.

(4) �Eine Fußbodenheizung, die vor dem 1. Februar 2002 eingebaut worden ist, darf abweichend von Absatz 1 Satz 1 mit 
einer Einrichtung zur raumweisen Anpassung der Wärmeleistung an die Heizlast ausgestattet werden.

§ 64 Umwälzpumpe, Zirkulationspumpe

(1) �Eine Umwälzpumpe, die im Heizkreis einer Zentralheizung mit mehr als 25 Kilowatt Nennleistung eingebaut wird, ist so 
auszustatten, dass die elektrische Leistungsaufnahme dem betriebsbedingten Förderbedarf selbsttätig in mindestens 
drei Stufen angepasst wird, soweit die Betriebssicherheit des Heizkessels dem nicht entgegensteht.

(2) �Eine Zirkulationspumpe muss beim Einbau in eine Warmwasseranlage mit einer selbsttätig wirkenden Einrichtung zur 
Ein- und Ausschaltung ausgestattet werden. Die Trinkwasserverordnung bleibt unberührt.
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3.3 Heizkreisverteiler Messing + Edelstahl

Messing-Systemverteiler, Version 2.0
Systemverteiler HKV-D mit integrierten Ventilen und Durchflussmengenanzeige 

Komplettverteiler aus 1" Messing-Profilrohr mit integrierten Ventilen, 50 mm Ventil-
abstand, Rücklaufventile (oben) mit blauer Bauschutzkappe, werkseitig auf Ver-
teilerhalter mit Schallschutzeinlage vormontiert. EMPUR® Stellantriebe sind statt 
der blauen Bauschutzkappe vormontiert. Vorlauf (unten) mit regulier- und absperr-
baren Durchflussmengenanzeigern (0-2,5 l/min.). Max. zulässiger Volumenstrom 
aller Heizkreise 1,8 m³/h. Heizkreisanschlüsse 3/4" AG Eurokonus. 2 Verteiler- 
endstücke mit Reduzierstück zum Befüllen, Entlüften und Entleeren.

Edelstahl-Systemverteiler, Serie 03
Systemverteiler HKV-D mit integrierten Ventilen und Durchflussmengenanzeige

Komplettverteiler aus 1" Edelstahlprofilrohr, 50 mm Ventilabstand, werkseitig auf 
Verteilerhalter mit Schallschutzeinlage vormontiert. Rücklaufventile (oben) mit  
blauer Bauschutzkappe, EMPUR® Stellantriebe sind statt der blauen Bauschutz- 
kappe vormontiert. Vorlauf (unten) mit regulier- und absperrbaren Durchfluss- 
mengenanzeigern (0-2,5 l/min). Heizkreisanschlüsse 3/4" Eurokonus, 2 Verteiler-
endstücke mit Reduzierstück (drehbar) zum Befüllen, Entlüften und Entleeren.

Edelstahl-Systemverteiler, Serie 03 Balance
Systemverteiler HKV-D Balance mit integrierten, dynamisch regelnden Ventilen 

im Druckbereich 17-60 kPa, voreinstellbar für Durchflussmengen von 30-300 l/h 
Komplettverteiler aus 1" Edelstahlprofilrohr, 50 mm Ventilabstand, werkseitig auf 
Verteilerhalter mit Schallschutzeinlage vormontiert. Rücklaufventile (oben) mit 
blauer Bauschutzkappe, EMPUR® Stellantriebe sind statt der blauen Bauschutz-
kappe vormontiert. Vorlauf (unten) mit Durchflussanzeige ohne Skalierung zur 
Absperrung und Funktionsanzeige. Heizkreisanschlüsse 3/4" Eurokonus, 2 Ver-
teilerendstücke mit Reduzierstück (drehbar) zum Befüllen, Entlüften und Entleeren.

EMPUR® Systemverteiler
EMPUR® produziert auf eigenen Anlagen am Standort Buchholz-Mendt hochwertige Verteiler und Sonderlösungen für kunden-
spezifische Anforderungen aus Messing und Edelstahl.
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3.4 Komplettverteiler Geniax

Geniax Komplettverteiler, Messing
EMPUR® Geniax Komplettverteiler HKV-G, Messing komplett vormontiert im  
UP-Verteilerschrank 

mit werkseitig montierten Pumpenelektroniken und Busklemmen. Geniax Pumpen  
und Rückflussverhinderer lose beiliegend, werkseitig geprüft und protokolliert. 
Verteiler aus Messing Profilrohr 1" (5/4") mit Pumpenadaptern zur Montage der 
Geniax Pumpen im Rücklauf (oben) und Adaptern zur Montage der Rückflussver-
hinderer im Vorlauf, 2 Verteilerendstücke mit Reduzierstück zum Befüllen, Ent-
lüften und Entleeren.

Geniax Komplettverteiler, Edelstahl
EMPUR® Geniax Komplettverteiler HKV-G, Edelstahl komplett vormontiert im 
UP-Verteilerschrank 

mit werkseitig montierten Pumpenelektroniken und Busklemmen. Geniax Pumpen  
und Rückflussverhinderer lose beiliegend, werkseitig geprüft und protokolliert. 
Verteiler aus Edelstahl Profilrohr 1" mit Pumpenadaptern zur Montage der Geniax 
Pumpen im Rücklauf (oben) und Adaptern zur Montage der Rückflussverhinderer 
im Vorlauf, 2 Verteilerendstücke vernickelt mit Reduzierstück zum Befüllen, Ent-
lüften und Entleeren.

EMPUR® Geniax Komplettverteiler
Ebenfalls inhouse produziert, sind die EMPUR® Geniax Komplettverteiler ein wichtiger Bestandteil unseres Sortiments, wenn 
es um größtmögliche Energieeffizienz und erhöhten Wärmekomfort geht. 

Das EMPUR® Geniax Wärmeverteilsystem ist ein flexibles Flächenheiz- und Regelungssystem, das eine bedarfsgerechte, in-
dividuelle Wärmeversorgung einzelner Räume in Wohn- und Nicht-Wohngebäuden ermöglicht.

Für jeden Heizkreis ist am Verteiler eine kleine Nassläufer-Umwälzpumpe in Hocheffizienztechnik vorgesehen, die in vielen 
Fällen die zentrale Heizungspumpe überflüssig macht. Die dezentralen Pumpen werden durch eine zentrale Intelligenz, den 
Geniax-Server, angesteuert. Er erhält seine Informationen über sich ändernde Ist- und Soll-Temperaturwerte von Bedien-
geräten mit integriertem Fühler, die durch den Geniax-BUS untereinander vernetzt sind.

Durch die Kombination aus softwaregesteuerter Temperaturregelung und dezentralen Pumpen an den Wärmeübertragungs-
flächen ist gewährleistet, dass jeder einzelne Raum punktgenau mit der aktuell benötigten Wärme versorgt wird.

Das System zeichnet sich durch hohe Funktionalität und Flexibilität aus.
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3.5 Zubehör

Verteilerschränke
Je nach Größe der Wohnungsübergabestation stehen zwei unterschiedlich breite Schrankvarianten mit Rahmen und Tür zur 
Verfügung, Ausführung für die Montage Unterputz. Die Standardfarbe ist weiß (RAL 9016).

Montageschiene mit 7 Absperrkugelhähnen
im Verteilerschrank in Kombination Übergabestation und EMPUR® Verteilertechnik vormontiert.

Schrank-
breite 
in mm

Rahmen- 
breite  
in mm

Nischen- 
breite  
in mm

Schrank- 
höhe  

in mm

Schrankhöhe  
inkl. Rahmen  

in mm

Nischen- 
höhe 

in mm

Schrank- 
tiefe 

in mm

Nischen- 
tiefe 

in mm

610 660 650 1.337-1.487 1.162-1.512 1.347-1.497 150-200 160-210

850 900 890 1.337-1.487 1.162-1.512 1.347-1.497 150-200 160-210
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Unterputzschrank schmal (610 mm) Unterputzschrank breit (850 mm)

HINWEIS Fußbodenaufbau (Estrichhöhe) min. 78 mm von Oberkante Fertigfußboden bis Unterkante Rahmen und zu-
sätzlich 150 mm Fußhöhenverstellung möglich.
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99125008-4
10.09.2020 11:22:39
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1     2     3     4     5     6     7

1  Kaltwasser Eintritt (KW)
2  Warmwasser (TWW)
3  Kaltwasser Austritt (KW)
4  Versorgung Vorlauf (FW)
5  Versorgung Rücklauf (FW)
6  Heizung Vorlauf (HZ)
7  Heizung Rücklauf (HZ)

Ergänzende Systemkomponenten
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3.5 Zubehör

In der Basisausführung mit Messing Verteiler Version 2.0, Edelstahl Verteiler 
Serie 03 oder Edelstahlverteiler Serie 03 Balance enthalten:

Regelklemmleiste
Regelklemmleiste für 6 Heizzonen und 6 Raumbediengeräte

max. 15 Stellantriebe 230 V NC, max. Leistungsaufnahme 50 VA, max. Nenn-
last aller Antriebe 24 W, Absicherung T4AH, Einschaltstrom je Stellantrieb max.  
500 mA, integrierte normkonforme Zugentlastung, schraublose Klemmentechnik  
für Anschlussquerschnitt bis max. 1,5 mm², Change Over-Eingang über potential-
freien Kontakt schaltbar (Heizen/Kühlen-Umschaltung), Pumpensteuerung  
(potentialfreier Schließerkontakt, einpolig schaltend), Signaleingang für Temperatur-
begrenzer oder Taupunktfühler, zwei separate Absenkkanäle zur Steuerung über 
externes Timersignal, Schutzart IP20, Schutzklasse II, Abmessungen (H/B/T):  
90 x 327 x 50 mm, Gehäuse ABS lichtgrau, Abdeckung transparent

Stellantriebe
Stellantrieb „Economy“, stromlos geschlossen (NC)

Zur einfachen Montage auf EMPUR® Messing-/Edelstahl-Verteilern mit Anschluss-
gewinde M 30 x 1,5. Nennhub 3 mm, Schutzart IP 42 in allen Einbaulagen (auch 
über Kopf), Schutzklasse II, Umgebungstemperatur: 0-50°C, Öffnungs-/Schließ-
zeit: ca. 3-5 Min., Anschlusskabel 0,8 m/2 x 0,5 mm2, Stellungsanzeige 2-fach 
vorhanden (oben und seitlich)

HINWEIS
Diese Komponenten sind bei Geniax Komplettverteilern nicht notwendig! 

Als weitere Ergänzung zu unseren Wohnungsstationen stellen wir innovative und abgestimmte regelungs-
technische Komponenten wie z.B. Raumbediengeräte zu Verfügung. Je nach Anwendungsbereich und Instal- 
lationsvariante bieten wir kabelgebundene Standardlösungen an.

Bei nachträglichen Installationen oder Modernisierungen kommen mehrheitlich Funkvarianten zum Einsatz, 
die mit modernen Wärmeerzeugern kombinierbar sind. Die Regelungstechnik Exclusiv (Funk/BUS) hat darüber  
hinaus die Möglichkeit, Ihre Heizungsanlage über Smartphone und PC zu steuern. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unserem aktuellen Produktkatalog und der jeweils gültigen Preisinformation. Wir be-
raten Sie gerne!
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4.1 Hydraulik

2	 Edelstahl-Plattenwärmetauscher (Werkstoff 1.4404); Lot: Kupfer, alternativ: Edelstahl

5	 Schmutzfänger (Maschenweite 0,6 mm)

6	 Rückschlagventil im Bypass im Heizkreislauf

	� Variante mit Zirkulations-Set; bauseitiger Ablauf und externer elektrischer Anschluss für Pumpe erforderlich!  
bestehend aus: 

	 7	 Kugelhahn mit Rückschlagklappe

	 9	 Zirkulationspumpe Yonos Para Z 15/7 

	 12	 Sicherheitsventil 

10	 Umwälzpumpe Wilo Para 15/6; 230 V, 50 Hz, 3-45 W (im Rücklauf) zur Versorgung der Fußbodenheizung

23	 Fühlertauchhülse M10x1

24	 Passstück 3/4" x 110 mm für Wärmemengenzähler und 59 Passstück 3/4" x 110 mm für Kaltwasserzähler

29	 Stellantrieb 230 V NC, in Kombination mit STB (Pos. 54) zum Schutz der FBH vor Übertemperatur

30	 Festwertregelset mit Temperaturfühler, einstellbare Vorlauftemperatur für die Flächenheizung 15-50°C

33	 Abgang Hochtemperaturkreis (Radiatoranschluss)

38	 Kombiregler für Heizung und Warmwasser als zentrales Element der Wohnungsstation

40	� Sommer-Bypass, sorgt außerhalb der Heizperiode dafür, dass sofort nach Zapfbeginn Warmwasser an der Sta-
tion zur Verfügung steht. Werksseitig auf ca. 40°C begrenzt, kann bis 20°C reduziert werden (Einstellbereich 1-4,  
20-45°C)

54	� Sicherheitstemperaturwächter 56°C ±3K; 1~230 V, 50 Hz unterbricht die Stromversorgung zum Stellantrieb  
(spannungslos geschlossen). Die Umwälzpumpe ist jedoch weiterhin in Betrieb! Die elektrische Verdrahtung von 
Pumpe und STB erfolgt bauseits bzw. werkseitig an die Regelklemmleiste mit Pumpenlogik, welche zwingend not-
wendig und in der Basis-Ausführung enthalten ist.

Hydraulik-Schema einer Wohnungsstation
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4.2  Richtlinie zur Wasserqualität

Richtwerte für Trink- und Heizungswasser
Diese Richtwerte gelten für die Wasserqualität von Leitungswasser (Trinkwasser) und Fernwärmewasser (Heizungswasser), 
welches in Plattenwärmeübertragern mit Edelstahlplatten (EN 1.4404 ~ AISI 316L) mit Lotmaterialien Kupfer (Cu) oder Edel-
stahl (E) als Wärmeträgermedium zum Einsatz kommt. Die Richtwerte sind keine Garantie gegen jede Form der Korrosion, 
sondern als Hilfsmittel zu sehen, um maximale Standzeiten der Geräte zu erreichen und kritische Betriebsbedingungen 
schon vorab zu erkennen und zu vermeiden.

Parameter Einheit Grenzwert/  
Konzentration

Plattenmaterial 
AlSI 316L 

WNr. 1.4404

Lotmaterial

Kupfer Edelstahl

ph

< 6,0 o - o

6,0 - 7,5 + o/- +              

7,5 - 10,5 + + +

 > 10,5 + o +

Leitfähigkeit mS/cm

< 10 + + +

10 - 500 + + +

500 - 1.000 + o +

> 1.000 + - +

Freies Chlor mg/l

< 0,5 + + +

0,5 - 1 o + +

1 - 5 - o o

> 5 - - -

Ammoniak
(NH3, NH4

+)
mg/l

< 2 + + +

2 - 20 + o +

> 20 + - +

Alkalinität
(HCO3)

mg/l

< 60 + + +

60 - 300 + + +

> 300 + o +

Sulfat
(SO4

2-)
mg/l

< 100 + + +

100 - 300 + o/- +

> 300 + - +

HCO3/SO4
2- mg/l

> 1,5 + + +

< 1,5 + o/- +

Nitrat
(NO3)

mg/l
< 100 + + +

> 100 + o +

Mangan mg/l
< 0,1 + + +

> 0,1 + o +

Eisen
(Fe)

mg/l
< 0,2 + + +

> 0,2 + o +

[Ca2+, Mg2+]/[HCO3]*

0 - 0,3 + - +

0,3 - 0,5 + o/- +

> 0,5 + + +

* Härteverhältnis Grenzwerte wurden über Erfahrungen und interne Tests ermittelt.

Zeichenerklärung zur oberen Tabelle Empfohlene max. Chloridkonzentration  
in Abhängigkeit der Temperatur, um Spannriss-

konzentration (SCC) der Edelstahlplatten zu vermeiden

+ Gute Korrosionsresistenz T ≤ 20°C max. 1.000 mg/l

o Korrosion oder reduzierte Standzeit, wenn mehrere Parameter „O“; Bei 3 oder mehr Para-
meter „O“, bitte um Rücksprache mit der Technik

T ≤ 50°C max. 400 mg/l

o/- Korrosionsrisiko T ≤ 80°C max. 200 mg/l

- Einsatz nicht empfohlen! T $ 100°C max. 100 mg/l
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4.3  Gleichzeitigkeitsfaktor 

Anzahl WE VDI 2072

1 1,00

2 0,62

3 0,48

4 0,40

5 0,35

6 0,31

7 0,29

8 0,27

9 0,25

10 0,24

11 0,22

12 0,21

13 0,20

14 0,20

15 0,19

Anzahl WE VDI 2072

ab 16 0,18

ab 18 0,17

ab 21 0,16

ab 23 0,15

ab 27 0,14

ab 31 0,13

ab 37 0,12

ab 45 0,11

ab 57 0,10

ab 73 0,09

ab 99-143 0,08

Berechnung der Leistung des PWH-Wärmeübertragers
Die Wahl einer Wohnungsstation erfolgt nach der erforderlichen Wärmeleistung für Trinkwassererwärmung und Raumwärme. 
Die Heizleistung für die Raumwärme ist nach den gültigen nationalen bzw. internationalen Normen zu ermitteln. Die Er-
mittlung der Wärmeleistung für die Trinkwassererwärmung der einzelnen Wohnungsstation erfolgt über den Warmwasser-
bedarf, der in einer Wohnung gleichzeitig auftreten kann. Hier gilt für die Gleichzeitigkeit in Anlehnung an DIN 1988-300, 
dass in einer Wohnung maximal die beiden Warmwasser-Entnahmestellen mit dem größten Leistungsbedarf gleichzeitig 
geöffnet sind. Dies sind beispielsweise die Armaturen an Dusche und Küchenspüle bzw. Küchenspüle und Badewanne. De-
taillierte Angaben sind mit dem Auftraggeber im Raumbuch festzulegen. Wenn keine Leistungsanforderungen vereinbart 
sind, kann für die Berechnung einer Wohnung eine übliche Leistung von 35 kW (dies entspricht Anforderungsstufe II der 
VDI 6003) angesetzt werden. 

Gleichzeitigkeitsfaktor
Da ausgeschlossen ist, dass alle Trinkwassererwärmer gleichzeitig in Betrieb sind, fließt hier ein Gleichzeitigkeitsfaktor (GLZ) 
in die Berechnung ein. Je größer die Zahl der Wohnungseinheiten ist, desto niedriger ist der Faktor. Bei unserem Beispiel 
(siehe Seite 23) wird der Gleichzeitigkeitsfaktor der VDI 2072 herangezogen. In der Planung wird auch mit anderen Fak-
toren, z.B. nach DIN 4708, TU Dresden oder Danfoss-Redan gearbeitet. 

Gleichzeitigkeitsfaktoren VDI 2072

Die Gleichzeitigkeit nach VDI 2072 errechnet sich wie folgt:

Dabei ist: �w = Gleichzeitigkeit der Trinkwassererwärmung aller Wohneinheiten 
N = Anzahl der Wohneinheiten mit gleicher Leistung (max. 10 kW Differenz)

w = 0,03 + 0,5 + 0,45 * 1
N√N

Erforderliche Wärmeleistung
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4.4  Anforderungsstufe VDI 6003

Anforderungsstufe und Ausstoßzeiten
Neben der Norm 1988-200 gibt die Richtlinie 6003 des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI) weiterführende Anhaltspunkte 
für die Planung und Bewertung von Komfortkriterien und Anforderungsstufen. Hier werden 3 Anforderungsstufen definiert 
und explizit erlaubte Ausstoßzeiten zugeordnet. Als Ausstoßzeit wird die maximale Zeitspanne zwischen dem Öffnen der 
Entnahmearmatur bis zum Austritt von Trinkwasser warm (TWH) bzw. Trinkwasser kalt (TWC), mit der für die Entnahme-
stelle geforderten Temperatur, bezeichnet.

Die Zeitdauer für der Ausstoßzeit ist abhängig von der gewünschten Komfortstufe, Entfernung zwischen Trinkwasserer-
wärmer und Zapfstelle (Armatur), Art der Versorgung sowie Qualität der Dämmung.

Je verzweigter die Trinkwasserinstallation und je niedriger die Nutzerfrequenz sind, desto weniger wird das System durch-
strömt und die Verweildauer des Trinkwassers in der Rohrleitung nimmt zu. Warmes und kaltes Trinkwasser treten nicht 
mit der geforderten Temperatur aus, was neben der Komfortbeeinträchtigung auch hygienische Probleme nach sich zieht. 
Darüber hinaus finden sich im lauwarmen Temperaturbereich optimale Wachstumsbedingungen für Mikroorganismen und 
Legionellen.

Maßnahmen zur Verringerung des Risikos: Dezentrale Trinkwassererwärmung statt zentraler, Trennung von warmen Trink-
wasser-, Zirkulations- sowie Heizungssteigleitungen von der Kaltwasser-Steigleitung, Länge der Rohrleitungen verringern, 
erhöhte Dämmqualität einsetzen, Zirkulationsleitung installieren, Berechnungsdurchfluss und Gleichzeitigkeit der Entnahme-
armaturen berücksichtigen.

Zum Zweck der thermischen Desinfektion muss dazu, gemäß DIN EN 806-2, das Warmwassersystem regelmäßig bis zur 
entferntesten Entnahmestelle auf 70°C aufgeheizt werden.

Theoretische exemplarische Gegenüberstellung der maximal erlaubte Rohrleitungslänge nach 3l-Regel (DIN 1988-200) und 
Komfortstufen (VDI 6003) am Beispiel eines Waschtisches (Berechnet mit = 0,07 l/s Zapfvolumenstrom). 

Sanitärgegenstand geforderte 
Temperatur

maximal erlaubte Zeitdauer  
gemäß Anforderungsstufe (Sekunden)

°C I II III

Waschtisch 40 60 18 10

Dusche 42 26 10 7

Badewanne 45 26 12 9

Spüle 50 60 18 10

Bidet 40 - 15 15

Whirlpool/Großwanne 50 - 10 10

Nennweite 3-Liter-Regel Komfortstufe

I II III

DN10 38 m 53 m 16 m 8 m

DN12 26 m 37 m 11 m 6 m

DN15 17 m 23 m 7 m 3 m

Die Tabelle zeigt die Ausstoßzeiten nach VDI 6003:

Berechnungsbeispiel der Ausstoßzeiten/Rohrleitungslängen
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4.5  3-Liter-Regel DVGW W551

Vorgaben für Trinkwasserinstallationen
Die 3-Liter-Regel aus dem DVGW-Arbeitsblatt W 551 wird zur Defini-
tion von Klein- und Großanlagen sowie als Vorgabe für den Bau von 
Trinkwasser-Installationen genutzt.

Unabhängig davon, um welche Anlage es sich handelt, ist nach Trink-
wasserverordnung jeder Betreiber von Wasserversorgungsanlagen 
(auch von Trinkwasser-Installationen in Gebäuden) dafür verantwort-
lich, dass keine Krankheitserreger in schädigenden Konzentrationen 
durch das Trinkwasser verteilt werden.

Kleinanlagen

Sind definiert als Speicher-Trinkwassererwärmer und zentrale Durchfluss-Trinkwassererwärmer in Einfamilienhäuser und 
Zweifamilienhäuser (unabhängig vom Inhalt des Trinkwassererwärmers und dem Inhalt der Rohrleitung) sowie Anlagen mit 
Trinkwassererwärmern mit einem Inhalt kleiner oder gleich 400 Liter und einem Inhalt kleiner oder gleich 3 Liter in jeder 
Rohrleitung zwischen Abgang Trinkwassererwärmer und Entnahmestelle. Dabei wird die eventuelle Zirkulationsleitung nicht 
berücksichtigt. 

Entsprechende Anlagen in Ein- und Zweifamilienhäusern unterliegen nicht der routinemäßigen Untersuchungspflicht auf 
Legionellen. Wenn alle Wohnungen von den jeweiligen Eigentümern selbst bewohnt werden, liegt keine gewerbliche Tätig-
keit im Sinne der TrinkwV vor. Wenn hingegen z.B eine Eigentumswohnung vermietet wird, liegt die Voraussetzung für eine 
Untersuchungspflicht im Sine einer systemische Untersuchung nach § 14b Absatz 1 der TrinkwV vor.

Für Kleinanlagen wird die Einstellung der Reglertemperatur am Trinkwassererwärmer auf 60 °C empfohlen. Betriebstemperaturen 
unter 50 °C sollten aber in jedem Fall vermieden werden. Allerdings sollte der Auftraggeber oder Betreiber im Rahmen der 
Inbetriebnahme und Einweisung über das eventuelle Gesundheitsrisiko (Legionellenwachstum) informiert werden.

Großanlagen

Großanlagen hingegen sind Speicher-Trinkwassererwärmer und zentrale Durchfluss-Trinkwassererwärmer z.B. in Wohnge- 
bäuden (Mehrfamilienhäusern), Altenheimen, Krankenhäusern, Bädern, Sport- und Industrieanlagen, Campingplätzen,  
Schwimmbädern oder Hotels mit einem Inhalt größer 400 l und /oder kleiner 3 Liter in jeder Rohrleitung zwischen dem Ab-
gang Trinkwassererwärmer und Entnahmestelle. 

Zur Unterscheidung von Klein- und Großanlagen werden also folgende Merkmale herangezogen: 

1. Das Volumen des gespeicherten erwärmten Trinkwassers und 

2. Das Wasservolumen zwischen dem Trinkwassererwärmer und den Entnahmestellen 

max. Leitungslänge bei 3 Liter Inhalt

Cu Rohr (mm) Länge (m)

10 x 1,0 60

12 x 1,0 38

15 x 1,0 22,5

Art des Gebäudes Speichervolumen Leitungsvolumen Anforderungen an die Installation Definition

Ein- und Zweifamilienhaus Nicht relevant Nicht relevant Kleinanlage

Andere Gebäude < 400 Liter # 3 Liter Kleinanlage

Andere Gebäude > 400 Liter # 3 Liter Großanlage

Andere Gebäude > 400 Liter > 3 Liter Einbau einer Zirkulation Großanlage

Andere Gebäude < 400 Liter > 3 Liter Einbau einer Zirkulation Großanlage

Das Zirkulationssystem ist so zu bemessen, dass im zirkulierenden Trinkwasser die Temperatur zwischen Ausgang am Trink-
wassererwärmer und Eintritt (Rücklauf) in den Trinkwassererwärmer um nicht mehr als 5 Kelvin verringert wird.
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4.6  Auslegungsgrundlagen mit Beispiel

Grundlagen zur Auslegung von Wohnungsstationen
Um die Leistungsgröße einer Wohnungsstation berechnen zu können, sind drei Faktoren vorab zu bestimmen:

1.	 Wärmeleistung für die Trinkwassererwärmung

	 Zapfleistung Warmwasser (10/50°C bei 65°C VL)	  ≤ 13 l/min 	  	 Gr. 1 / 37 kW

		   ≤ 16 l/min  	  	 Gr. 2 / 45 kW

	 	  ≤ 19 l/min 	  	 Gr. 3 / 55 bzw. 51 kW

	� Die Zapfleistung ist der Warmwasserbedarf, der in einer Wohneinheit max. gleichzeitig auftreten und in Anlehnung an DIN 1988-300 ermittelt werden 
kann. Wird keine Leistung vorgegeben, so kann die Anforderungsstufe II entsprechend der VDI 6003 mit 37 kW Leistung erfüllt werden. Hierbei sind vor 
allem Sonderarmaturen in Duschen zu berücksichtigen.

2.	 Trinkwasserzirkulation	  nein		   ja

	� Es wird empfohlen, die Notwendigkeit der Trinkwarmwasser-Zirklulation zu prüfen, da hierbei durch die höhere Netztemperatur (min. 70°C VL) höhere 
Wärmeverluste, eine erhöhte Verkalkungsneigung und eine höhere Rücklauftemperatur zu erwarten sind!

3.	 Trinkwasserqualität

	 Edelstahlplatten-Wärmetauscher	  kupfergelötet (CU)	  edelstahlgelötet (E)

	� Bei Einsatz der Wohnungsstation mit kupfergelötetem Wärmetauscher ist deren Eignung (Wasserqualität) vorab vom Anlagenplaner oder Errichter zu  
prüfen! Der Einbau des edelstahlgelöteten Wärmetauschers wird bei unbekannter Wasserqualität empfohlen.

Beispielauslegung / Beispielberechnung
1	 Zapfleistung je Wohneinheit (WE):	 12 l/min

2.	 Zirkulation:	 nein

3.	 Trinkwasserqualität:	 unbekannt	 	 Wärmetauscher, edelstahlgelötet

			    	 Gr. 1 (E) / 37 kW (bei 65°C VL)

	 ... für ein MFH mit 5 WE

	 Anzahl gleicher Wohnungeinheiten:	      5

		      

	 Gleichzeitigkeitsfaktor gem. VDI 2072 (Tabellenwert)		   	 0,35

	 Größe des Pufferspeichers:		   	 300 Liter �
	 In Abhängigkeit der Spitzenlastzeit des Wärmeerzeugers (7-20 min) errechnet!

	 Wärmebedarf für Raumheizung gem. EN 12831-1		   	 3,2 kW

	 Leistung des Wärmeerzeugers:		   	 28 kW

	 Durchladezeit des Pufferspeichers:		   	 19 min �
	 Die Zeit sollte das 3-4 fache der Spitzenlastzeit nicht überschreiten!

Die oben errechneten Werte stellen keine Zusicherung im Rechtssinne dar. Die Beispielberechnung kann  
besondere Verhältnisse des Einzelfalles nicht berücksichtigen. Hier muss dann eine Eignung für den  
konkreten Anwendungszweck überprüft werden.

HINWEIS

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zu unseren Wohnungsstationen. Die Fachingenieure und Planerberater  
unseres Tochterunternehmens EMPLAN unterstützen Sie bei der Berechnung für das konkrete Bauvorhaben. 
Bitte nutzen Sie dazu unser Formular Angebotsservice Wohnungsstation auf unserer Internetseite.
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.1 Komplettstation in Kombination mit Messing-Verteiler, Version 2.0

Basisausführung mit Messing-Verteiler, Version 2.0
•	 �Wohnungsübergabestation inkl. 37 kW Edelstahl-Wärmetauscher kupfergelötet, Sommerbypass, Wärmedämmung,  

Radiatoranschluss, Kombiregler, ohne Zirkulations-Set, im UP-Verteilerschrank 610 mm (oder 850 mm ab 10 Abgängen) 
auf Montageschiene mit 7 Absperr-Kugelhähnen vormontiert im Verteilerschrank, inkl. Verrohrung (Vorlauf/Rücklauf) zum 
Verteiler

•	 �Regelklemmleiste 230 V mit Pumpenlogik für 6 Heizzonen/max. 15 Stellantriebe auf Hutschiene vormontiert und ent-
sprechende Anzahl Stellantriebe 230 V montiert und vorverdrahtet 

•	 Messing-Verteiler Version 2.0 (bis max. 13 Abgänge) auf Verteilereinhängeschiene vormontiert
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.1 Komplettstation in Kombination mit Messing-Verteiler, Version 2.0

Konfiguration Art. 280064 (Messing) Basisausführung

Mehrpreisartikel

* ACHTUNG: Artikel sind bei der Bestellung mit anzugeben, da sie werkseitig vormontiert werden und nicht nachgerüstet und umgebaut werden können!

Lieferzeit nach Auftragseingang und endgültiger technischer Klärung 6 Wochen! Artikel- und Konfigurations-
nummer sind bei der Bestellung immer anzugeben! 
Bitte beachten Sie, dass für die Wohnungsstationen eine gesonderte Rabattierung gilt. 
Weitere regelungstechnische Komponenten entnehmen Sie bitte unserem aktuellen Produktkatalog und der 
jeweils gültigen Preisinformation!
Zur Erleichterung bei Transport und Montage sowie um Beschädigung und Diebstahl im Rohbau vorzubeugen, 
kann die Wohnungsstation demontiert werden. Auf Wunsch erfolgt die Lieferung in zwei vormontierten Teil-
einheiten.

HINWEIS

Verteiler- 
abgänge Konfigurationsnummer Artikelkurztext PG

5 ÜMS05WT2K16SB20UP6 HKV-D 5, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

6 ÜMS06WT2K16SB20UP6 HKV-D 6, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

7 ÜMS07WT2K16SB20UP6 HKV-D 7, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

8 ÜMS08WT2K16SB20UP6 HKV-D 8, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

9 ÜMS09WT2K16SB20UP6 HKV-D 9, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

Ab 10 Verteilerabgängen ist eine Schrankbreite von 850 mm erforderlich!

10 ÜMS10WT2K16SB20UP8 HKV-D 10, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

11 ÜMS11WT2K16SB20UP8 HKV-D 11, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

12 ÜMS12WT2K16SB20UP8 HKV-D 12, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

13 ÜMS13WT2K16SB20UP8 HKV-D 13, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

Artikel-Nr. Artikelkurztext PG

WTI * Zirkulationsset, vormontiert bestehend aus Pumpe, Rückschlagklappe u. Sicherheitsventil 07

UP850 * �UP-Verteilerschrank 850 mm (statt 610) immer in Kombination mit Zirkulations-Set notwendig! 07

K11 Regelklemmleiste m. Pumpenlogik für 10 Heizzonen/18 Stellantriebe (statt 6 Zonen) 07

K18 Regelklemmleiste Balance m. Pumpenlogik für 8 Heizzonen/17 Stellantriebe (statt 6 Zonen) 07

SB30 Stellantrieb mit Montagehilfe „Man Open“, stromlos geschlossen (statt Stellantrieb „Economy“) 07

Z3 Regler, witterungsgeführt (APP-Bedienung) mit Außen- und Vorlaufanlegefühler,  
3-Punkt-Stellantrieb, 230V mit Adapter

07

Z4 Raumbediengerät 230 V mit Display, mit Absenkausgang und einstellbarem Zeitprogramm 
(Uhrenthermostat)

07

WT4 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT6 * 55 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT3 * 37 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT5 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT7 * 51 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT = Wärmetauscher		 UP = Unterputzschrank	 RKL = Regelklemmleiste	 SA = Stellantrieb
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5.2 Komplettstation in Kombination mit Edelstahl-Verteiler, Serie 03

Basisausführung mit Edelstahl-Verteiler, Serie 03
•	 �Wohnungsübergabestation inkl. 37 kW Edelstahl-Wärmetauscher kupfergelötet, Sommerbypass, Wärmedämmung,  

Radiatoranschluss, Kombiregler, ohne Zirkulations-Set, im UP-Verteilerschrank 610 mm (oder 850 mm ab 9 Abgängen) 
auf Montageschiene mit 7 Absperr-Kugelhähnen vormontiert im Verteilerschrank, inkl. Verrohrung (Vorlauf/Rücklauf) zum 
Verteiler

•	 �Regelklemmleiste 230 V mit Pumpenlogik für 6 Heizzonen/max. 15 Stellantriebe auf Hutschiene vormontiert und ent-
sprechende Anzahl Stellantriebe 230 V montiert und vorverdrahtet 

•	 Edelstahl-Verteiler, Serie 03 (bis max. 12 Abgänge) auf Verteilereinhängeschiene vormontiert
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.2 Komplettstation in Kombination mit Edelstahl-Verteiler, Serie 03

Konfiguration Art. 280065 (Edelstahl) Basisausführung

Mehrpreisartikel

Verteiler-
abgänge Konfigurationsnummer Artikelkurztext PG

5 ÜES05WT2K16SB20UP6 HKV-D 5, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

6 ÜES06WT2K16SB20UP6 HKV-D 6, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

7 ÜES07WT2K16SB20UP6 HKV-D 7, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

8 ÜES08WT2K16SB20UP6 HKV-D 8, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

Ab 9 Verteilerabgängen ist eine Schrankbreite von 850 mm erforderlich!

9 ÜES09WT2K16SB20UP8 HKV-D 9, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

10 ÜES10WT2K16SB20UP8 HKV-D 10, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

11 ÜES11WT2K16SB20UP8 HKV-D 11, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

12 ÜES12WT2K16SB20UP8 HKV-D 12, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

Lieferzeit nach Auftragseingang und endgültiger technischer Klärung 6 Wochen! Artikel- und Konfigurations-
nummer sind bei der Bestellung immer anzugeben! 
Bitte beachten Sie, dass für die Wohnungsstationen eine gesonderte Rabattierung gilt. 
Weitere regelungstechnische Komponenten entnehmen Sie bitte unserem aktuellen Produktkatalog und der 
jeweils gültigen Preisinformation!
Zur Erleichterung bei Transport und Montage sowie um Beschädigung und Diebstahl im Rohbau vorzubeugen, 
kann die Wohnungsstation demontiert werden. Auf Wunsch erfolgt die Lieferung in zwei vormontierten Teil-
einheiten.

HINWEIS

* ACHTUNG: Artikel sind bei der Bestellung mit anzugeben, da sie werkseitig vormontiert werden und nicht nachgerüstet und umgebaut werden können!

WT = Wärmetauscher		 UP = Unterputzschrank	 RKL = Regelklemmleiste	 SA = Stellantrieb

Artikel-Nr. Artikelkurztext PG

WTI * Zirkulationsset, vormontiert bestehend aus Pumpe, Rückschlagklappe u. Sicherheitsventil 07

UP850 * �UP-Verteilerschrank 850 mm (statt 610) immer in Kombination mit Zirkulations-Set notwendig! 07

K11 Regelklemmleiste m. Pumpenlogik für 10 Heizzonen/18 Stellantriebe (statt 6 Zonen) 07

K18 Regelklemmleiste Balance m. Pumpenlogik für 8 Heizzonen/17 Stellantriebe (statt 6 Zonen) 07

SB30 Stellantrieb mit Montagehilfe „Man Open“, stromlos geschlossen (statt Stellantrieb „Economy“) 07

Z3 Regler, witterungsgeführt (APP-Bedienung) mit Außen- und Vorlaufanlegefühler,  
3-Punkt-Stellantrieb, 230V mit Adapter

07

Z4 Raumbediengerät 230 V mit Display, mit Absenkausgang und einstellbarem Zeitprogramm 
(Uhrenthermostat)

07

WT4 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT6 * 55 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT3 * 37 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT5 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT7 * 51 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.3 Komplettverteiler in Kombination mit Edelstahl-Verteiler, Serie 03 Balance

Basisausführung mit Edelstahl-Verteiler, Serie 03 Balance
•	 �Wohnungsübergabestation inkl. 37 kW Edelstahl-Wärmetauscher kupfergelötet, Sommerbypass, Wärmedämmung,  

Radiatoranschluss, Kombiregler, ohne Zirkulations-Set, im UP-Verteilerschrank 610 mm (oder 850 mm ab 9 Abgängen) 
auf Montageschiene mit 7 Absperr-Kugelhähnen vormontiert im Verteilerschrank, inkl. Verrohrung (Vorlauf/Rücklauf) zum 
Verteiler

•	 �Regelklemmleiste 230 V mit Pumpenlogik für 6 Heizzonen/max. 15 Stellantriebe auf Hutschiene vormontiert und ent-
sprechende Anzahl Stellantriebe 230 V montiert und vorverdrahtet 

•	 Edelstahl-Verteiler Serie 03 Balance (bis max. 12 Abgänge) auf Verteilereinhängeschiene vormontiert
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.3 Komplettverteiler in Kombination mit Edelstahl-Verteiler, Serie 03 Balance

Mehrpreisartikel

Konfiguration Art. 280068 (Edelstahl Balance) Basisausführung

Verteiler-
abgänge Konfigurationsnummer Artikelkurztext PG

5 ÜBE05WT2K16SB20UP6 HKV-D 5, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

6 ÜBE06WT2K16SB20UP6 HKV-D 6, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

7 ÜBE07WT2K16SB20UP6 HKV-D 7, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

8 ÜBE08WT2K16SB20UP6 HKV-D 8, WT 37kW Cu, UP610, RKL230-HK6/15, SA 07

Ab 9 Verteilerabgängen ist eine Schrankbreite von 850 mm erforderlich!

9 ÜBE09WT2K16SB20UP8 HKV-D 9, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

10 ÜBE10WT2K16SB20UP8 HKV-D 10, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

11 ÜBE11WT2K16SB20UP8 HKV-D 11, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

12 ÜBE12WT2K16SB20UP8 HKV-D 12, WT 37kW Cu, UP850, RKL230-HK6/15, SA 07

Lieferzeit nach Auftragseingang und endgültiger technischer Klärung 6 Wochen! Artikel- und Konfigurations-
nummer sind bei der Bestellung immer anzugeben! 
Bitte beachten Sie, dass für die Wohnungsstationen eine gesonderte Rabattierung gilt. 
Weitere regelungstechnische Komponenten entnehmen Sie bitte unserem aktuellen Produktkatalog und der 
jeweils gültigen Preisinformation!
Zur Erleichterung bei Transport und Montage sowie um Beschädigung und Diebstahl im Rohbau vorzubeugen, 
kann die Wohnungsstation demontiert werden. Auf Wunsch erfolgt die Lieferung in zwei vormontierten Teil-
einheiten.

HINWEIS

* ACHTUNG: Artikel sind bei der Bestellung mit anzugeben, da sie werkseitig vormontiert werden und nicht nachgerüstet und umgebaut werden können!

Artikel-Nr. Artikelkurztext PG

WTI * Zirkulationsset, vormontiert bestehend aus Pumpe, Rückschlagklappe u. Sicherheitsventil 07

UP850 * �UP-Verteilerschrank 850 mm (statt 610) immer in Kombination mit Zirkulations-Set notwendig! 07

K11 Regelklemmleiste m. Pumpenlogik für 10 Heizzonen/18 Stellantriebe (statt 6 Zonen) 07

K18 Regelklemmleiste Balance m. Pumpenlogik für 8 Heizzonen/17 Stellantriebe (statt 6 Zonen) 07

SB30 Stellantrieb mit Montagehilfe „Man Open“, stromlos geschlossen (statt Stellantrieb „Economy“) 07

Z3 Regler, witterungsgeführt (APP-Bedienung) mit Außen- und Vorlaufanlegefühler,  
3-Punkt-Stellantrieb, 230V mit Adapter

07

Z4 Raumbediengerät 230 V mit Display, mit Absenkausgang und einstellbarem Zeitprogramm 
(Uhrenthermostat)

07

WT4 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT6 * 55 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT3 * 37 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT5 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT7 * 51 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT = Wärmetauscher		 UP = Unterputzschrank	 RKL = Regelklemmleiste	 SA = Stellantrieb
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.4 EMPUR® Geniax

Der Komfort-Manager für Ihre Heizung
Das EMPUR® Geniax Wärmeverteilsystem ist ein flexibles  
Flächenheiz- und Regelungssystem, das eine bedarfs- 
gerechte, individuelle Wärmeversorgung einzelner Räume in 
Wohn- und Nicht-Wohngebäuden ermöglicht.

Für jeden Heizkreis ist am Verteiler eine kleine Nassläufer-
Umwälzpumpe in Hocheffizienztechnik vorgesehen, die in 
vielen Fällen die zentrale Heizungspumpe überflüssig macht. 
Die dezentralen Pumpen werden durch eine zentrale Intelli-
genz, den Geniax Server, angesteuert. Er erhält seine Infor-
mationen über sich ändernde Ist- und Soll-Temperaturwerte 

von Bediengeräten mit integriertem Fühler, die durch den 
Geniax BUS untereinander vernetzt sind.

Durch die Kombination aus softwaregesteuerter Temperatur-
regelung und dezentralen Pumpen an den Wärmeüber- 
tragungsflächen ist gewährleistet, dass jeder einzelne Raum 
punktgenau mit der aktuell benötigten Wärme versorgt wird.

Neben den Vorteilen größtmöglicher Energieeffizienz und des 
erhöhten Wärmekomforts zeichnet sich das System durch 
hohe Funktionalität und Flexibilität aus.

Vorteile für den Fachhandwerker
•	 �Automatischer hydraulischer Abgleich durch  

Voreinstellung der Geniax Pumpen bei Auslegung  
der Heizkreise

•	 Verzicht auf Thermostat- und Strangregulierventile

•	 �Einbau von Pumpenadaptern mit bekannter Anschluss- 
und Montagetechnik

•	 �Ein- und Ausbau der Pumpen bei befüllter Anlage  
möglich

•	 Fernaufschaltung möglich

•	 Zufriedene Kunden durch hohe Temperaturstabilität

•	 Unterstützung bei der Planung durch EMPLAN®/EMPUR®

•	 �Vor-Ort-Service bei der Ausführung und Inbetriebnahme 
durch EMPUR® Servicetechniker

Vorteile für den TGA-Planer
•	 �Sicherheit durch ein optimal hydraulisch abgeglichenes 

System

•	 Durchschnittlich 20% Heizkostenersparnis*

•	 �Integrierbar in die Gebäudeautomation via BACnet oder 
KNX

•	 �Intelligentes Prinzip für höchste Versorgungs- und  
Ausfallsicherheit

•	 �Bewährte Technik, belegt durch eine Vielzahl  
umgesetzter Projekte

•	 �Innovativer Technologiewechsel für beeindruckende 
Effizienzwerte und hohe Einspareffekte bei Energie und 
Emissionen

* im Vergleich zu konventionellen Heizungsanlagen

Vorteile für Betreiber und Investoren
•	 �Bewährte, zukunftssichere Technik steigert den Wohn- 

und Immobilienwert Ihrer Objekte

•	 �Investition in EMPUR® Geniax amortisiert sich schneller 
als andere energetische Maßnahmen

•	 �Reduzierung der zweiten Miete sichert langfristig die 
Zufriedenheit Ihrer Kunden

•	 �Einfache Integrierbarkeit in übergeordnete Systeme der 
Gebäudeautomation ermöglicht effizientere Steuerung

•	 �Preiswerte Alternative zur Gebäudeautomation in Bezug 
auf ein Einzelraumregelungssystem mit Fokus auf  
Heizen und Kühlen und graphischer Analysemöglichkeit 
des Gesamtsystems

•	 �Nachhaltige Heizungstechnologie stärkt Ihre Stellung als 
fortschrittlicher, umweltbewusster Unternehmer

Vorteile für den Endverbraucher
•	 Durchschnittlich 20% Heizkostenersparnis*

•	 Durchschnittlich 50% Stromkostenersparnis*

•	 �Zusätzlich 15% Ersparnispotenzial durch den auto-
matischen hydraulischen Abgleich

•	 Einfache und intuitive Bedienung

•	 Nachhaltiges und umweltfreundliches System

•	 �Höchster Wohn- und Lebenskomfort durch unvergleich- 
liche Temperaturstabilität, raumweise Steuerung und 
Zeit- sowie Nutzungsprofile 

•	 �Schnellaufheizungsfunktion für wohlige Wärme in  
kurzer Zeit

•	 Modernes Design in Form und Funktion
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5.4 EMPUR® Geniax

Hinweis
Das dezentrale Pumpensystem EMPUR® Geniax besteht aus 
den drei Komponentengruppen Geniax Pumpe, Geniax Ma-
nagement und Geniax Bedienung. Durch das Zusammenspiel 
zwischen den dezentral angeordneten Pumpen, den Bedien-
geräten (zur Temperaturerfassung und Bedienung in jedem 
Raum) und den Komponenten der Managementebene (Ser-
ver, BUS Koppler, Netzteil …) ist die Funktion als System  
gewährleistet. Der Einsatz der dezentralen Pumpen allein  
ohne die Komponenten der Management und Bedienebene 
ist nicht möglich.

Einsatz
• �Warmwasserheizungen in Kombination mit Flächen- 

heizungen oder Heizkörpern

• Kühlfunktion

WÄRMEÜBERGABE WÄRMEERZEUGUNG

Festlegung Heizkörper  
und/od. Fußbodenheizkreise 
(= Anzahl Geniax Pumpen)

Rohrnetzberechnung

Planung der EMPUR® Geniax BUS-Linien einschließlich erforderlicher Verzweigungen

Bestimmung der Leitungslängen und Überprüfen der Machbarkeit

Konfiguration

Pufferspeicher?

PLANUNG  
HEIZUNGSTECHNIK

PLANUNG     ELEKTROTECHNIK

Wärmeverteilung
Primär- und Verteilkreise  
hydraulisch entkoppeln?

Zubringerpumpe  
erforderlich/sinnvoll?

Festlegung der Vorlaufregelung  
der Heizkreise

Festlegung Anlagenschaltbild

Überprüfung, ob Förderhöhe der  
Pumpen in jedem Fall genügt

Heizlastberechnung

Festlegung der  
Systemtemperatur

Heizflächenberechnung

Festlegung der  
Wärmeübergabesysteme

Vorlauftemperatur regelbar 
über 0 - 10-V-Schnittstelle?

Mindestumlaufwasser- 
menge notwendig?

Integrierte Pumpe?
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5.5 Komplettverteiler in Kombination mit Messing-Verteiler Geniax

Basisausführung mit Messing-Verteiler Geniax
•	 �Wohnungsübergabestation inkl. 37 kW Edelstahl-Wärmetauscher kupfergelötet, Sommerbypass, Wärmedämmung,  

Radiatoranschluss, Kombiregler, ohne Zirkulations-Set, im UP-Verteilerschrank 850 mm auf Montageschiene mit 7 Ab-
sperr-Kugelhähnen vormontiert im Verteilerschrank, inkl. Verrohrung (Vorlauf/Rücklauf) zum Verteiler

•	 �Geniax Server mit Netzteil 2,5 A, Vorlauffühler, Stellantrieb 24 V, 0-10 V mit Netzteil 230/24 V stetig regelnd zur Volumen-
strom-/Vorlauftemperaturregelung, externe Anschlüsse auf Klemme gelegt

•	 �EMPUR® Geniax Komplettverteiler HKV-G, Messing (bis max. 11 Abgänge) mit Thermoweiche, komplett vormontiert im 
UP-Verteilerschrank mit werkseitig montierten Pumpenelektroniken und Busklemmen, Geniax Pumpen und Rückfluss- 
verhinderer lose beiliegend, werkseitig geprüft und protokolliert
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.5 Komplettverteiler in Kombination mit Messing-Verteiler Geniax

Mehrpreisartikel

Artikel-Nr. Artikelkurztext PG

WTI * Zirkulationsset, vormontiert bestehend aus Pumpe, Rückschlagklappe u. Sicherheitsventil 07

WT4 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT6 * 55 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT3 * 37 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT5 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT7 * 51 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

* ACHTUNG: Artikel sind bei der Bestellung mit anzugeben, da sie werkseitig vormontiert werden und nicht nachgerüstet und umgebaut werden können!

Konfiguration Art. 280061 (Geniax Messing) Basisausführung

Verteiler-
abgänge Konfigurationsnummer Artikelkurztext PG

5 ÜGM05WT2Z5UP8 HKV-G 5+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07

6 ÜGM06WT2Z5UP8 HKV-G 6+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07

7 ÜGM07WT2Z5UP8 HKV-G 7+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07

8 ÜGM08WT2Z5UP8 HKV-G 8+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07

9 ÜGM09WT2Z5UP8 HKV-G 9+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07

10 ÜGM10WT2Z5UP8 HKV-G 10+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07

11 ÜGM11WT2Z5UP8 HKV-G 11+TW, WT 37kW Cu, UP850, Strg 2,5A 07 

Lieferzeit nach Auftragseingang und endgültiger technischer Klärung 6 Wochen! Artikel- und Konfigurations-
nummer sind bei der Bestellung immer anzugeben! 
Bitte beachten Sie, dass für die Wohnungsstationen eine gesonderte Rabattierung gilt. 
Weitere regelungstechnische Komponenten entnehmen Sie bitte unserem aktuellen Produktkatalog und der 
jeweils gültigen Preisinformation!
Zur Erleichterung bei Transport und Montage sowie um Beschädigung und Diebstahl im Rohbau vorzubeugen, 
kann die Wohnungsstation demontiert werden. Auf Wunsch erfolgt die Lieferung in zwei vormontierten Teil-
einheiten.

HINWEIS

TW = Thermoweiche		  WT = Wärmetauscher		 UP = Unterputzschrank	 Strg = Steuerung
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5.6 Komplettverteiler in Kombination mit Edelstahl-Verteiler Geniax

Basisausführung mit Edelstahl-Verteiler Geniax
•	 �Wohnungsübergabestation inkl. 37 kW Edelstahl-Wärmetauscher kupfergelötet, Sommerbypass, Wärmedämmung,  

Radiatoranschluss, Kombiregler, ohne Zirkulations-Set, im UP-Verteilerschrank 850 mm auf Montageschiene mit 7 Ab-
sperr-Kugelhähnen vormontiert im Verteilerschrank, inkl. Verrohrung (Vorlauf/Rücklauf) zum Verteiler

•	 �Geniax Server mit Netzteil 2,5 A, Vorlauffühler, Stellantrieb 24 V, 0-10 V mit Netzteil 230/24 V stetig regelnd zur Volumen-
strom-/Vorlauftemperaturregelung, externe Anschlüsse auf Klemme gelegt

•	 �EMPUR® Geniax Komplettverteiler HKV-G, Edelstahl (bis 10 Abgänge) mit Thermoweiche, komplett vormontiert im 
UP-Verteilerschrank mit werkseitig montierten Pumpenelektroniken und Busklemmen, Geniax Pumpen und Rückfluss- 
verhinderer lose beiliegend, werkseitig geprüft und protokolliert

 65  65  65  65  65  65  61 

 850 
 876 

 398 

 6
17

 

 V
L 

13
8  R

L 
34

8 

A

A

 150 

 1
28

6 

 1
36

4 

 7
8 

 1
33

7 

 min.170 
 min.185 

 1
35

0 

 46 
 RL104 
 VL120 

A-A

ZD-000101-00-3_PL
20.10.2022 09:04:03 T.Räder



35

EMPUR® Wohnungsübergabestationen
5.6 Komplettverteiler in Kombination mit Edelstahl-Verteiler Geniax

Mehrpreisartikel

Artikel-Nr. Artikelkurztext PG

WTI * Zirkulationsset, vormontiert bestehend aus Pumpe, Rückschlagklappe u. Sicherheitsventil 07

WT4 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT6 * 55 kW Wärmetauscherleistung, Cu gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT3 * 37 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT5 * 45 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

WT7 * 51 kW Wärmetauscherleistung, Edelstahl gelötet (statt 37 kW Cu gelötet) 07

* ACHTUNG: Artikel sind bei der Bestellung mit anzugeben, da sie werkseitig vormontiert werden und nicht nachgerüstet und umgebaut werden können!

Konfiguration Art. 280060 (Geniax Edelstahl) Basisausführung

Verteiler-
abgänge Konfigurationsnummer Artikelkurztext PG

5 ÜGE05WT2Z5UP8 HKV-G 5+TW, WT 37kW Cu, UP850 , Strg 2,5A 07

6 ÜGE06WT2Z5UP8 HKV-G 6+TW, WT 37kW Cu, UP850 , Strg 2,5A 07

7 ÜGE07WT2Z5UP8 HKV-G 7+TW, WT 37kW Cu, UP850 , Strg 2,5A 07

8 ÜGE08WT2Z5UP8 HKV-G 8+TW, WT 37kW Cu, UP850 , Strg 2,5A 07

9 ÜGE09WT2Z5UP8 HKV-G 9+TW, WT 37kW Cu, UP850 , Strg 2,5A 07

10 ÜGE10WT2Z5UP8 HKV-G 10+TW, WT 37kW Cu, UP850 , Strg 2,5A 07

Lieferzeit nach Auftragseingang und endgültiger technischer Klärung 6 Wochen! Artikel- und Konfigurations-
nummer sind bei der Bestellung immer anzugeben! 
Bitte beachten Sie, dass für die Wohnungsstationen eine gesonderte Rabattierung gilt. 
Weitere regelungstechnische Komponenten entnehmen Sie bitte unserem aktuellen Produktkatalog und der 
jeweils gültigen Preisinformation!
Zur Erleichterung bei Transport und Montage sowie um Beschädigung und Diebstahl im Rohbau vorzubeugen, 
kann die Wohnungsstation demontiert werden. Auf Wunsch erfolgt die Lieferung in zwei vormontierten Teil-
einheiten.

HINWEIS

TW = Thermoweiche		  WT = Wärmetauscher		 UP = Unterputzschrank	 Strg = Steuerung
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5.7  Sonderlösungen

Kundenspezifische Lösungen nach Maß

Gerne entwickeln wir auf Anfrage auch kundenspezifische Sonderlösungen für Heizen und Kühlen.

Hier finden Sie einen kleinen Auszug der Möglichkeiten.

Geniax
•	 Ansteuerung des externen Geniax Komplettverteilers mit Pumpen

•	 Zentraler Server mit Fernzugriffsmöglichkeit

•	 Schnittstelle zur Gebäudeleitstelle über KNX, BACnet oder Universal Gateway

Heizen/Kühlen Umschaltung
•	 Wärmetauscher Kühlen

•	 Drei-Wege-Umschaltventile

•	 Strangregulier- und Zonenventil

Regelung
•	 Komplettregelung für Wohnungsstation

•	 Witterungsgeführte Regelung mit Außentemperaturfühler

•	 Taupunktüberwachung

•	 Ansteuerung Zirkulationspumpe

Planung und Auslegung durch EMPLAN®, Verlegung und Montage durch EMSOLUTION®
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5.8 Inbetriebnahme

Artikel Art.-Nr. PG

Inbetriebnahme von 1-3 Stationen

EM999026 

05

Inbetriebnahme von 4-9 Stationen 05

Inbetriebnahme ab 10 Stationen 05

Artikel Art.-Nr. PG

Inbetriebnahme Geniax Server 572060 05

Für die Beauftragung von Inbetriebnahmen bitten wir Sie, uns spätestens 10 Werktage vor Ihrem Wunsch-
termin zu informieren. Bitte beachten Sie, dass Dienstleistungen (PG 05) grundsätzlich nicht rabatt- und 
skontofähig sind!

HINWEIS

Inbetriebnahme von Wohnungsstationen
mit Messing-Verteiler, Version 2.0 und Edelstahl-Verteiler, Serie 03

Leistungsbeschreibung:

•	 Überprüfen der Installation und der Anschlüsse

•	 Probebetrieb

•	 Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls

•	 An- und Abfahrt inklusive

Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist eine Anlageninstallation entsprechend unseren Planungs- und Installations- 
vorgaben. Die Anlage muss sich in betriebsbereitem Zustand befinden. 

Zur Inbetriebnahme der Wohnungsstation muss die Anlage gespült, befüllt und elektrisch fertig verdrahtet sein. Ist die  
Station bei Eintreffen unseres Servicetechnikers nicht zur Inbetriebnahme bereit, entscheidet der Servicetechniker über den 
Abbruch der Inbetriebnahme bzw. eine angemessene, kostenpflichtige Wartezeit oder stellt nach Rücksprache mit dem  
Auftraggeber die fehlenden Leistungen selbst her.

mit Geniax Komplettverteilern
Die Inbetriebnahme von Geniax Systemen wird gesondert nach Aufwand berechnet. 



EMPUR® Angebotsservice Wohnungsstation

Anschrift Installateur:					     Anschrift Großhändler: 

__________________________________________________________	 ______________________________________________________________

__________________________________________________________	 ______________________________________________________________

__________________________________________________________	 Niederlassung: _______________________________________________

Ansprechpartner: _________________________________________	 ADM: ________________________________________________________

Tel./Fax: _________________________________________________	 Tel./Fax: _____________________________________________________

E-Mail: ___________________________________________________	 E-Mail: _______________________________________________________

Bauvorhaben/Projektnummer: ____________________________	

Name: ___________________________________________________	 Straße: ______________________________________________________

PLZ, Ort: _________________________________________________	 Anzahl Wohneinheiten: ______________________________________

	

Auslegungsdaten:	

Nutzungsart:	  Wohngebäude	  Hotel	  Studentenwohnheim	  __________________________________________

Wärmeerzeuger:	  Heizkessel	  Fernwärme	  Wärmepumpe		   __________________________________________

Pufferspeicher:	  Nein	  Ja / Inhalt: ________ Liter                      	Netz-/Puffertemperatur: 65 /____˚C (VL/RL)

Raumbeheizung:	  Flächenheizung	 mit Systemtemperatur: ______ /_____˚C (VL/RL)

		   Flächenheizung mit Badheizkörper; Heizkörperanschluss erfolgt am:		

		   Fußbodenheizkreisverteiler (NT-Kreis)	                 Hochtemperaturkreis der Wohnungsstation	

Verteilerart:	  Messing	  Edelstahl	  Edelstahl Balance	  Messing Geniax	      Edelstahl Geniax

Fußbodenheizung:	  Auslegung liegt vor, Anz. Heizkreise: ________ /  Anlage _________	  Auslegung erwünscht 	

HINWEIS: �Die Bestimmung der Leistungsgröße der Wohnungsstation ist vom Wärmebedarf für die Raumbeheizung und der Trinkwasserer- 
wärmung abhängig. Gemäß VOB ist für die Auslegung der Flächenheizung eine Heizlastberechnung nach DIN EN 12831 erforderlich! 

Schüttleistung (10/50 ˚C):	  13,3 l/min (37 kW bei 65 ˚C VL)	  16,1 l/min (45 kW bei 65 ˚C VL)	  19,4 l/min (55 kW bei 65 ˚C VL)

HINWEIS: �Wir empfehlen, die Notwendigkeit der Trinkwarmwasser-Zirkulation zu prüfen, da hierbei durch die höhere Netztemperatur (min. 70 ̊ C) 
höhere Wärmeverluste, eine erhöhte Verkalkungsneigung und eine höhere Rücklauftemperatur zu erwarten sind!

Trinkwasserzirkulation:	  Nein (PWH -50 ˚C)	  Ja, Zirkulationsset anbieten (PWH - 60 ˚C, PWH-C -55 ˚C)

HINWEIS: �In der Basisausführung der Komplettverteiler ist die Regelklemmleiste 230 V mit Pumpenlogik für 6 Heizzonen auf Hutschiene  
vormontiert und die entsprechende Anzahl Stellantriebe 230 V montiert und vorverdrahtet.

Regelungstechnik: 	  Regelklemmleiste 10 Heizzonen	  Regelung  		   Raumbediengerät 230V
(Mehrpreis)	      mit Pumpenlogik		      (witterungsgeführt)	      mit Display (Uhrenthermostat)

HINWEIS: �Bei Einsatz der Wohnungsstation mit kupfergelötetem Wärmetauscher ist deren Eignung (Wasserqualität) vorab vom Anlagen- 
planer oder Errichter zu prüfen! Wir empfehlen den Einbau des edelstahlgelöteten Wärmetauschers bei unbekannter Wasserqualität.

Edelstahlplatten-Wärmetauscher:	  kupfergelötet	  edelstahlgelötet	

Einbauort der Wohnungsstation:	  im Plan angegeben	   _____________________________________________________

Die Montage der Wohnungsstation erfolgt zusammen mit dem Fußbodenheizkreisverteiler in einem UP-Schrank.

An wen soll das Angebot geschickt werden?	  Großhandel	  Installateur	  andere _______________________________________________

Bemerkungen: _____________________________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Angebot wird gewünscht bis: _______________			  Datum: ______________         		  _________________________________________

							             (Stempel/Unterschrift)

Bitte füllen Sie zur Erstellung eines unverbindlichen Angebotes das Serviceblatt komplett und leserlich aus.  
Für die Erstellung sind 8 Werktage einzurechnen. 
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
6.1 Angebotsservice
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EMPUR® Wohnungsübergabestationen
6.2 Notizen
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• �Planung von Flächenheiz- und -kühlsystemen für 
Neubau, Modernisierung und Sonderlösungen

• �Projektierung von Heizungs-, Lüftungs- und Klima- 
anwendungen, Elektro- und Schwimmbadtechnik

• Erstellung von Leistungsverzeichnissen
• Planung und Auslegung von Geniax Projekten
• �Energetische Planung und Bewertung von Wohn- 

und Nichtwohngebäuden (GEG-Ausweise)
• Bauüberwachung für gebäudetechnische Anlagen

• �Kunststoffheizrohre, Dämmung und Verbund- 
platten für Flächenheiz- und -kühlsysteme in  
Neubau und Modernisierung

• Verteiler- und Regelungstechnik
• Geniax Wärmeverteilsysteme
• Zubehör und Werkzeuge
• �Sonderlösungen für Industrie-, Sport- und  

Gewerbebauten

• �Installation von Flächenheiz- und -kühlsystemen in 
Neubau- und Modernisierungsvorhaben

• Einbringen des CUT-THERM® Frässystems
• �Inbetriebnahme von Geniax Wärmeverteilsystemen 

und Wärmepumpenanlagen
• Service für gebäudetechnische Anlagen

Ihre Spezialisten für Flächenheiz- und -kühlsysteme

Kompetenz, Zuverlässigkeit und Verbindlichkeit sind die Stärken von EMPUR®. Zum Leistungsspektrum des Unternehmens  
gehören neben der Fertigung und dem Vertrieb qualitativ hochwertiger Flächenheiz-/-kühlsysteme und Komponenten auch  
umfassende Leistungen rund um die Planung und Verlegung unserer Komplett-Systeme. 

Die Fachingenieure und Planerberater der EMPLAN® stehen Ihnen mit Ihrem Knowhow für anspruchsvolle Objektplanungen  
in nahezu allen TGA-Bereichen wie Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär und Elektro zur Verfügung. 

Unsere langjährigen Erfahrungen in der Montage von Flächenheiz- und -kühlsystemen haben wir in der EMSOLUTION® ge- 
bündelt und unterstützen das Fachhandwerk bei der termingerechten Fertigstellung seiner Baustellen.

Zusammen bilden EMPUR®, EMPLAN® und EMSOLUTION® die EMGRUPPE®. Damit sind die drei Kernkompetenzen produ- 
zieren, planen und verlegen in einer Hand vereint.


